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Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept 

für die VG Rheinauen mit ihren Ortsgemeinden

Waldsee, Neuhofen, Altrip und Otterstadt 
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Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept

• Gefährdung durch Flusshochwasser und Sturzfluten

• Stand Hochwasser-/ Starkregenvorsorge

• Defizitanalyse und Handlungsbedarf

• Optimierung Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz → HQ100/extrem & Sturzfluten

• Sensibilisierung und Information

• Erstellung eines Maßnahmenkataloges

Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept

Örtliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept ist Gemeinschaftsaufgabe 
von Land, Kommunen UND Bürgern
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• Keine Abflussmodellierung

• Keine konkrete Planung

(techn. Zeichnungen)

• Keine Maßnahmen d. Stadtentwässerung 

(Bemessungsereignisse)

• Fokus auf Starkregen- & Fluss-

hochwasserkarten des Landes 

    (keine Neuberechnungen)

Abgrenzung Aufgabenstellung

• Identifikation der Betroffenheit

• Information & Beratung

• Vorschläge (technischen) 

Schutzmaßnahmen 

• Verbesserung der Ist-Situation

• Stärkung & Aktivierung der 

Eigenverantwortung

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen
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Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept 

Worum geht es?

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

klassischer „Problemlöserkreislauf“ nachhaltige Problembewältigung

Aus DWA: Fachplaner Starkregenvorsorge – Tycho Kopperschmidt: Überflutungsvorsorge als kommunale Gemeinschaftsaufgabe – Günzburg Juli 2023
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Eintrittswahrscheinlichkeiten bei Gefahrenkarten
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Grundlagen zu Hochwasser und 

Hochwassergefahrenkarten (HWGK)

Wasserstand

beispielhafte

Hochwasser-
schutzmauer

HQ2

100%

HQ100

55%

HQ200

33%

HQ1000

8%HQ50

80%

HQ5

100%

HQ10

99%

HQ20

98%

HQ1

100%

Abflussjährlichkeit HQN

Wahrscheinlichkeit des Erlebens in %
innerhalb von 80 Jahren

„mittlere Hochwasserereignisse“„häufige Hochwasserereignisse“

„seltene

 Hochwasser-
ereignisse“

Wasserstand-Abfluss-Kurve
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Flusshochwasser                    Starkregenereignisse

!
GEFAHR DURCH WASSER

• Kann überall auftreten

• Sehr kurze Vorwarnzeiten

• Schwierige Prognose

• daher kaum Verteidigungs-

maßnahmen möglich

• Fließgewässer und sein 

Umfeld stehen mehrere h 

bis Tage unter Wasser

• Bei großen Gewässern gut 

prognostizierbar
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www.hochwassermanagement.rlp.de
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Hochwasser-

gefahrenkarten 

zeigen Flächen, 

die bei 

Hochwasser 

gefährdet sind. 

Hochwasserwarnung

In RLP existieren für Gewässer mit signifikantem Hochwasserrisiko 

entsprechende Karten. Im Falle Otterstadt wäre dies primär der 

Rhein. 

Karten für Szenarien statistischer Eintrittswahrscheinlichkeiten
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Informationskanäle zur Starkregenwarnung

Hochwasser- und Starkregenwarnung
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• Radio (idealerweise batteriebetrieben!): 

SWR, RPR etc.

• Internet

− Deutscher Wetterdienst (DWD),

− Hochwassermeldedienste RLP

     (www.hochwassermanagement.rlp.de)

− Hochwasserfrühwarnung RLP

• Smartphone/Tablet → Apps

− KATWARN (Landkreisbezogene 

Warnungen bei Unglücksfällen)

− NINA (Wetterwarn-App des BBK)

− Allgemeine Apps für 

Wettervorhersagen

− „Meine Pegel“-App

Meldedienste für Starkregen vom DWD, sowie Hochwasservorhersagen für Rhein und 

ausgewählte Binnenfließgewässer (überarbeiteter, interaktiver Dienst seit 02/23).
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Informationskanäle zur Starkregenwarnung

Hochwasser- und Starkregenwarnung
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Informationskanäle zur Starkregenwarnung

Hochwasser- und Starkregenwarnung
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Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & 

Hochwasserrisikokarten 
https://hochwassermanagement.rlp.de/

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

Berücksichtigung von 3 Hochwasserszenarien:

1. Seltenes HW: seltener als 200 Jahre, eher alle 1000 Jahre

2. HW mittlerer Wahrscheinlichkeit: ca. alle 100 Jahre und seltener
3. Häufiges HW (statistisch häufiger): alle 10 Jahre (HQ10)

Was wird dargestellt?

- Ausmaß der Überflutung (Fläche)

- Wassertiefe bzw. gegebenenfalls der Wasserstand in den 
Überflutungsgebieten

- Ggf. die Fließgeschwindigkeit oder der relevante Wasserabfluss
- Geschützte Fläche

Welche Angaben erhält man?

- Anzahl der potenziell betroffenen Einwohner

- Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten in dem potenziell betroffenen Gebiet 

(Nutzungen)
- Anlagen und Bereiche von denen bei Überschwemmung eine 

Verunreinigung ausgehen kann

→ Ergänzung der Hochwassergefahrenkarten mit zusätzlichen Infos über das 
Hochwasserrisiko

→ So können Kommunen ihre Betroffenheit direkt erkennen
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Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & 

Hochwasserrisikokarten 
https://hochwassermanagement.rlp.de/
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Was wird dargestellt?

- Wassertiefen, Fließgeschwindigkeiten und die Fließrichtungen von oberflächlich abfließendem 
Wasser infolge von Starkregenereignissen

- Betrachtung von Szenarien mit unterschiedlicher Niederschlagshöhe und –dauer
→ einheitlicher StarkRegenIndex (SRI) aufgrund von unterschiedlichen Niederschlagsintensitäten
− Auch Hochwassergefährdung auswählbar

1. außergewöhnliches Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 7); 
40 - 47 mm (bzw. l/m2) in 1h → (46,1 mm im Falle Rheinauen)

2. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 10); 
ca. 80 - 94 mm in einer Stunde → (92,2 mm im Falle Rheinauen)

3. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von vier Stunden (SRI 10).
ca. 112 - 136 mm in vier Stunden → (rd. 125 mm im Falle Rheinauen)
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Sturzflutgefahrenkarten für 
gesamt Rheinland-Pfalz 
(seit Dezember 2023)

SRI 7:

In der VG Rheinauen entspricht 

dies einer Regenmenge von 

46,1 mm (bzw. l/m²) in einer 

Stunde.  

Wie sehr bin ich durch Starkregen & Sturzfluten 

gefährdet?

https://wasserportal.rlp-umwelt.de/auskunftssysteme/sturzflutgefahrenkarten/sturzflutkarte

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024
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Vergleich Sturzflutkarte und Hochwasserkarte

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

Sturzflut:

Wassermassen / Starkregen 

(Gefälleunabhängig) 

Hochwasser:

zeigt Überschwemmungen nach 

Deichbruch
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

Themenbereich 

zum auswählen
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

Hintergrundkarten

(DTK5 enthält 

öffentliche 

Gebäude) 
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

Ausw ahl des 

eigenen 

Flurstücks
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

Ausw ahl der drei 

Hochw asserszenarien
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Zusatzinfo / Vorgehensweise Sturzflutkarten

Ausw ahl der drei 

Starkregenindizes (SRI)

(Transparenz mit 

Rechtsklick)
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7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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wesentliche Akteure der Hochwasser- /Starkregenvorsorge

Gemeinschafts-
aufgabe

Hochwasser 
und 

Starkregen-
vorsorge

ist 
eine

Foto H. Busing auf Unsplash

• Es besteht die 

Möglichkeit zur 

individuellen Beratung 

zur Bauvorsorge

• Weitere Informationen 

und Anmeldung 

während der 2. 

Bürgerversammlung

• Land (Konzepte, Karte, Förderung)

• Kommune (Information, Bewertung, Umsetzung)

• Bürger (Eigenvorsorge)
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Rechtsgrundlage für private Vorsorge

WHG § 5 Abs. 2:

„Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr 

Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz 

vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen, 

insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 

Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen.“

Objektschutz durch „Jedermann“

Gemäß Begründung zum Gesetzentwurf zur Änderung des Umwelt-Rechtsbehelfgesetzes und anderer 
umweltrelevanter Vorschriften (u.a. das WHG) in der BT Drucksache 17/10957 vom 10.10.12 sind in § 72 
WHG auch Überschwemmungen durch Grundwasser oder durch lokale Starkregenereignisse grundsätzlich 
erfasst.

Damit sind Überflutungen/ Überschwemmungen aus Starkregenereignissen dem Hochwasserbegriff 
untergeordnet.
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Private Vorsorgemaßnahmen

Elemente der privaten Starkregen- & Hochwasservorsorge

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen

• Maßnahmen zum Schutz des Gebäudes

• Grundstücksgestaltung
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Faltblatt mit weiteren Infos und 

Kontakten

• Elementarschadenversicherung
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Kommunale Vorsorgemaßnahmen

Elemente der kommunalen Starkregen- und Hochwasservorsorge
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• Informationsvorsorge

− Informationsangebot des Landes und der Stadt 

− Starkregengefahrenkarten (Land RLP)

− Beratungen zu privaten Schutzmaßnahmen

• Alarm und Einsatzpläne

• Flächenvorsorge

− Ausweisung von Überschwemmungsflächen

• Natürlicher Wasserrückhalt

− Änderungen Flächennutzung oder 
Bewirtschaftung

− Kleinstrückhaltung mittels Mulden, Senken

• Technische Maßnahmen

− Erneuerung von Rechen

− Hochwasser-/ Regenrückhaltebecken

− Gewässer-/ Brückenaufweitungen
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7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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Gefährdung durch Flusshochwasser-

Hochwassergefahrenkarte HQextrem

Otterstadt

Die Karten können im Rahmen der anschließende Diskussionsrunde im Detail betrachtet werden
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Quelle: SGD Süd Rheinland-Pfalz, 2020
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Was versteht man unter einem Freibord (HQ 200)?

200-jährliche Bemessungshochwasser (HQ200) entsprechen definierten Pegelständen die 
entlang der Länge des Rheins und der VG Rheinauen entsprechend variieren (Gefälle und 
Abflussquerschnitt Rhein, sowie  Rückstausituation des Neckar). 

Die VG und der Katastrophenschutz orientieren sich daher für ihre Einsatzplanung an den Pegeln 
Maxau, Speyer und Mannheim, sowie einigen eigenen Kontrollpegeln und dem hohen Grad an 
Erfahrung vor Ort.

* ab Neckarmündung: HQ 6000 m³/s (Pegel Worms)

Herstellung der 

vereinbarten 

Deichhöhe inkl. 

Freibord

Gewährleistung 

eines Abflusses 

von 5.000 m³/s 

HQ 5000 m³/s

     (BHW 200) *

       (Pegel Maxau)

Deichhöhenvereinbarung 

1991Freibord80 cm
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Informationen zu bereits getroffenen 

Vorsorgeschutzmaßnahmen – Berichte & Artikel 
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Gefährdung durch Flusshochwasser
Konzept zur Gefahrenabwehr bei Bruch des Rheinhauptdeichs der  

Hochwasserpartnerschaft „Südpfalz“

• Untersuchung potentieller 

Bruchstellen entlang des 

Rheinhauptdeichs

• existierende Strukturen 

könnten als „Riegeldeiche“ 

ertüchtigt werden um die 

Überschwemmung positiv 

beeinflussen

• Konzepterstellung zur 

Stärkung der heutigen 

Wirkung dieser Strukturen 

(z.B. querende Bahn- und 

Straßendämme, deren 

Durchlässe mobil 

verschlossen werden)
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Gefährdung durch Starkregen (SRI 7 & SRI 10) 

SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Die Karten können im Rahmen der anschließende Diskussionsrunde im Detail betrachtet werden
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Kritische Infrastruktur (KRITIS)

Betrachtung der kritischen Infrastruktur im Hinblick auf die Arbeit der Feuerwehr VG Rheinauen zur 
Erstellung optimierter Alarm – und Einsatzpläne 

→optimale Ressourcenplanung im Katastrophenfall)

Weitere ausgewählte Bereiche kritischer Infrastruktur: 

- Verteilerkästen (Strom), Umspannwerke etc.

- Mobilfunkanlagen

- Wasserversorgung, Abwasser (Klärwerke)

- Öffentliche Verwaltung (Alarm- und Einsatzzentrale in den Räumlichkeiten der VG-Verwaltung in 

Otterstadt)

- Öffentliche Einrichtungen (Schulen, Kitas, Altenheime etc.)

- Entfluchtungsrouten (Fließwege mit starker Strömung, allgemein überflutete Bereiche)
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VG Rheinauen – Beispiele für private Vorsorge, 

Gute und unzureichende Anpassung an Gefährdung durch Sturzfluten

- Überbauung der vorgesehene Grabenstruktur zur 

Entwässerung und Versickerung des Straßenraums.

-  Versiegelung von Versickerungsflächen und 

Profilierung des Geländes zum Gebäude hin

→ Unterbrechung der Entwässerungsfunktion und 

Gefährdung des eigenen Objekts und anderer!

Gute Anpassung und Vorsorge bis zu einem zumutbaren Grad 

(im Kontext zur Alltagstauglichkeit):

Erhöhter Lichtschacht → Sicherheit Schätzungsweise bis SRI 7, 

gewisse Vorsorge →Überströmung bei höheren SRI. 

Eingang: erhöht, leichte Einschränkungen der Barrierefreiheit. 

Aber Vorsorge gegen die meisten Ereignisse. 

→ Keine „absolute“ Sicherheit, jedoch angemessen.
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Problemstellen - Otterstadt

ausgewählte Risikobereiche

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

Übersicht Abschnitte – 

Starkregengefährdung

Karpfen

Straße

Mannheimer 

Straße

Akazienweg 

/ 

Erlenstraße
Weiden

Straße

Zum 

schmalen 

Behl

Pappel

Straße

Rüdiger-

Straße

Nemeter-

Straße

Speyerer 

Straße

Guidostraße/ 

Gasweg/ 

Salierstraße

Ring-

straße



37

Otterstadt - Karpfenstraße

1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen15.04.2024

• Gefährdung durch Oberflächenwasser im Straßenraum

→ einhergehend mit RS Problematik +

• Kellerabfahrten/ Abgängen, tiefliegenden Lichtschächten!

SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Bis zu 20 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 38 cm
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Otterstadt – Mannheimer Straße
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SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Bis zu 19 cm
Bis zu 28 cm Bis zu 32 cm

• Gefährdung durch Oberflächenwasser im 

Straßenraum,

• einhergehend mit RS Problematik +

• Kellerabfahrten/ Abgängen, tiefliegenden 

Lichtschächten!

• Nachrichtlich knappe 30cm bestätigt
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Otterstadt – Akazienweg / 

Erlenstraße
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SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 18 cm

Bis zu 45 cm

Bis zu 52 cm

• Gefährdung 

durch 
Oberflächen-

wasser im 
Straßenraum,

• → RS 
Problematik + 

Kellerabfahrten/ 
Abgängen, 

tiefliegenden 
Lichtschächten!

Nachrichtlich 

diverse volle Keller 
mit Erfordernis 

Pumpen!
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Otterstadt - Zum schmalen Behl 
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SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 18 cm

Bis zu 52 cm

Bis zu 45 cm
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Otterstadt – Weidenstraße & Pappelstraße
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SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 30 cm

Bis zu 27 cm

Bis zu 34 cm

Bis zu 37 cm

Bis zu 33 cm

Bis zu 36 cm

• Gefährdung durch Oberflächenwasser im 

Straßenraum

→ einhergehend mit RS Problematik + 

Kellerabfahrten/ Abgängen, tiefliegenden 

Lichtschächten!



42

Otterstadt – Guidostraße/ Gasweg/ Salierstraße
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SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Bis zu 40 cm Bis zu 52 cm Bis zu 57 cm

Bis zu 20 cm Bis zu 28 cm Bis zu 32 cm

• Hier suggerieren die 

Einfriedungen eine 
etwas abgeschwächte 

Gefährdungslage 
Richtung Kita/ 

Spielplatz
• Der Abfluss wird hier 

tendenziell dem 
Straßenraum folgen und 

sich Richtung 
Stickerpfad sammeln 

und nur wenig in die 
tiefliegenden Bereiche 

abfließen
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Otterstadt - Ringstraße
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SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Bis zu 25 cm Bis zu 32 cm Bis zu 32 cm

• Gefährdung durch Oberflächenwasser im 

Straßenraum,
• Eingänge und Fenster höher

→ RS Problematik 
• Unkritisch, jedoch nachrichtlich überflutet
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Otterstadt - Rüdigerstraße
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SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 170 cm

Bis zu 22 cm

Bis zu 200 cm

Bis zu 30 cm

Bis zu 209 cm

Bis zu 33 cm
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Otterstadt – Nemeterstraße/ Spielplatz
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SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 35 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 30 cm

Bis zu 14 cm

Bis zu 15 cm

Bis zu 20 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 30 cm



46

Otterstadt -  Nemeterstraße
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• Kapazität des Entlastungsgrabens für seltenere 

Ereignisse nicht ausreichend
• Vom Platz läuft zwar auf das Gebäude zu, kann 

dort jedoch schlecht/ nicht in Graben einlaufen. 

• Nachrichtlich bereits Probleme mit eindringenden 

Oberflächenwasser (orangenes Haus)
• Versagen schon früher, da kritische 

Einlaufsituation (Graben, kleiner Gullideckel, 

Grabenpflege)

SRI 7

SRI 10 (1h)

SRI 10 (4h)

Bis zu 35 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 30 cm

Bis zu 14 cm

Bis zu 15 cm

Bis zu 20 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 35 cm

Bis zu 30 cm
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Otterstadt – Welfenstraße/ Ecke Speyerer Straße
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• Senkenlage bei viel versiegelter Fläche, Quergefälle zu 

Graben
• Graben und Einlaufsituation bei stärkeren Ereignissen 

unzureichend (Ablagerungen)

• Graben kolmatiert zu

• Alternative Ableitungen (Süd - ohne Verrohrung) prüfen SRI 7 SRI 10 (1h) SRI 10 (4h)

Bis zu 30 cm Bis zu 38 cm Bis zu 40 cm
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1. Örtliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch (Fluss-) Hochwasser und durch Starkregen 

3. Kommunale und private Hochwasser- und Starkregenvorsorge

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Problemstellen in Otterstadt

6. Wie geht es weiter?

Gliederung
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7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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Wie geht es weiter?

• Einpflegen der durch die Bürgerveranstaltung neu hinzugewonnenen Erkenntnisse

     in die Defizitanalyse 

• Prüfen und auswerten IHRER Vorschläge und Ideen

• Übernahme der Vorschläge in den Maßnahmenplan in Abstimmung mit der VG Rheinauen

• Zweite Bürgerversammlungen zum Thema der privaten Risikovorsorge

• Erstellung Entwurf „Örtliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept“ 

• Dritte Bürgerversammlungen: Vorstellung der erarbeiteten Maßnahmenvorschläge

• Auswahl der Maßnahmen

• Fertigstellung                 

„Örtliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen“

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen
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Wichtige Ansprechpartner im Rahmen des Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzepts

Ansprechpartner

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen

VG Rheinauen

Verbandsgemeindeverwaltung 

Simon Schneider

− Telefon: +49 6236 4182-310

− E-Mail: simon.schneider@vg-rheinauen.de

Björnsen Beratende Ingenieure GmbH

Herr Dipl.-Ing. Dietmar Heisler

− Telefon: +49 6232 699160 17

− E-Mail: d.heisler@bjoernsen.de

Frau Kathrin Josy M.Sc.

− Telefon: +49 6151 27027 05

− E-Mail : k.josy@bjoernsen.de 
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1. Örtliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch (Fluss-) Hochwasser und durch Starkregen 

3. Kommunale und private Hochwasser- und Starkregenvorsorge

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Problemstellen in Otterstadt

6. Wie geht es weiter?

Gliederung

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen

7. Diskussion und Erfahrungsaustausch
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Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gemeinschafts-
aufgabe

Hochwasser 
und 

Starkregen-
vorsorge

ist eine

15.04.2024 1. Bürgerversammlung - Otterstadt - Örtl iches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept für die VG Rheinauen

Foto H. Busing auf Unsplash
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Björnsen Beratende Ingenieure GmbH

Wir sind Experten für Wasser, Umwelt, Ingenieurbau, 

Informatik, Energie und Architektur.
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Björnsen Beratende Ingenieure GmbH

Standort Speyer

Diakonissenstraße 29, 67346 Speyer

Telefon +49 6232 699160 - 0 (Zentrale)
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